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Neue Schulleitung
Am 27. Juni 2016 wurde Maria Meindlhumer zur neuen Direktorin der Volks-
schule Prambachkirchen ernannt. Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und 
Präsident des Landesschulrates Fritz Enzenhofer übergaben Frau Meindlhumer 
in einem feierlichen Rahmen das Ernennungsdekret. 
Die Marktgemeinde Prambachkirchen gratuliert herzlich, wünscht alles Gute 
und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit.

Bericht des Prüfungsausschusses
In der Sitzung des Prüfungsausschusses 
vom 28.06.2016 wurden Belege der Ge-
meinde, der Schülerhort, die Nachmit-
tagsbetreuung, die Abfallbeseitigung, 
sowie der Endbericht zur Neuregelung 
der Versicherungspolizzen überprüft.

Friedhofsgemeinschaft Eferding
Für die zweckfremde Nutzung eines 
Teiles des Friedhofareals in Eferding 
(Verpachtung) wurde ein Übereinkom-
men abgeschlossen.

Freibad Eintrittspreise für Flücht-
linge
Dem Ansuchen, Flüchtlingen einen 
Nachlass auf die Freibad Eintrittspreise 

zu gewähren, wurde vom Gemeinde-
rat insofern nachgekommen, dass für 
erwachsene Flüchtlinge die Preise für 
Lehrlinge und Schüler gelten.

Schülerausspeisung Portionspreise
Mit 1. August 2016 wurden die Porti-
onspreise um 20 Cent angehoben. 
Portionspreise ab 01.08.2016: Kinder-
garten € 3,00, Schüler € 3,50, Erwach-
sene € 4,90.

Vorstellung REGEF im Gemeinderat
Die Geschäftsführerin des Regional-
entwicklungsverbandes Eferding (RE-
GEF) Susanne Kreinecker präsentiert 
dem Gemeinderat den Aufgaben- und 
Tätigkeitsbereich des Verbandes und 

die Themenschwerpunkte für die Jahre 
2017 – 2019. Die Gemeinde leistet den 
Mitgliedsbetrag in Höhe von € 0,50 pro 
Einwohner/in und Jahr.

Sanierung Zaunanlagen am Sport-
platz
Die Gitterfabrik Grieskirchen wurde mit 
einer Auftragssumme von € 33.384,68 
inkl. Mwst. mit der Sanierung der Zau-
nanlagen am Sportplatz beauftragt. 

Erneuerung der EDV im Gemein-
deamt - Finanzierung
Für die Erneuerung der EDV-Anlage im 
Gemeindeamt wurden vom Land OÖ 
Fördermittel in Höhe von € 20.000,- ge-
währt. Der Anteil der Gemeinde beträgt 
€ 21.490,-.

Kindergarten Prambachkirchen – 
Auflösung Bestands- und Bau-
rechtsvertrag
Die WAG Linz ist Eigentümer des Kin-
dergartengebäudes.
Zwischen der Gemeinde und WAG 
besteht dazu ein Bestands- und Bau-
rechtsvertrag, mit Laufzeit bis Ende 
2018. Nachdem nun der Zubau von zwei 
Krabbelgruppen geplant ist, wird das 
Vertragsverhältnis mit der WAG aufge-
löst und das Gebäude in das Eigentum 
der Gemeinde übernommen.

Auftragsvergabe Asphaltierungs-
arbeiten
Der Fa. Held & Francke BaugesmbH 
aus Eferding wurde mit einer Auftrags-
summe von € 111.132,41 exkl. Mwst. 
der Auftrag zur Durchführung der As-
phaltierungsarbeiten erteilt. Die Asphal-
tierungen (Siedlungsstraße Fasanweg, 
Betriebszufahrt Eschlböck und Ausfahrt 
Sternenweg, Sanierung Feinbelag 
Hauptstraße, Zufahrt Sportplatz, etc. 
werden im Herbst 2016 durchgeführt. 

aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung 30. Juni 2016
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Ankauf/Tausch der Liegenschaf-
ten Sonnleitner/Hügelsberger
Die Gemeinde hat vorbehaltlich der 
grundverkehrsbehördlichen bzw. auf-
sichtsbehördlichen Genehmigung 
einen Kaufvertrag zum Ankauf der 
Liegenschaft „Sonnleitner“ mit einem 
Kaufpreis von € 900.000,- abgeschlos-
sen. Die Liegenschaft umfasst im 
Wesentlichen ein landwirtschaftliches 
Hauptgebäude samt Nebengebäuden 
und insgesamt 11,4 ha landwirtschaft-
liche Grundflächen.

In weiterer Folge wurde mit Familie 
Hügelsberger vorbehaltlich der grund-
verkehrs- bzw. aufsichtsbehördlichen 
Genehmigung ein Tauschvertrag abge-
schlossen.
Dadurch erhält die Gemeinde durch 
Abtausch von Grundflächen aus der Lie-
genschaft Sonnleitner insgesamt 3,2 ha 
Baulandflächen direkt im Ortszentrum 
der Gemeinde. Die Gemeinde übergibt 
dafür 8,4 ha landwirtschaftliche Tausch-
fläche aus der Liegenschaft Sonnleitner 
und leistet dazu eine einmalige Zuzah-

lung von € 168.240,-.
Die verbleibende Liegenschaft Sonn-
leitner (Gebäude und ca. 3 ha Grund) 
beabsichtigt die Gemeinde ehestens 
zu veräußern. Die notariellen Verträge 
wurden von allen beteiligten Partei-
en unterzeichnet. Ein einstimmiger 
Gemeinderatsbeschluss sowie die 
grundsätzliche Zustimmung von LR 
Hiegelsberger liegen vor.

Im heurigen Jahr wurde unter Mithilfe zahlreicher fleißiger Helfer der Vorplatz 
und der Zugang zum Vereinshaus neugestaltet sowie die Fassade beim Vereins-
haus saniert.
Bedanken möchte sich die Sektion Fußball bei der Fa. Moser Fertigputz, Maler-
meister Michael Eichlberger, unserem Vorarbeiter Franz Steingruber sowie der 
Marktgemeinde Prambachkirchen.

Sportanlage Prambachkirchen  
erstrahlt im neuen Glanz

Abfall 
OÖ

Navigationsfunktion

     
    

 A
SZ

 In
fo

Sammelstelleninfo

Ab
ho

lk
al

en
der

Abfa
ll-

AB
C A

B
C

Ab
ho

l-E
rin

ne
rungsfunktion

uvm...

New
s

Abfall 
OÖ
Abfall 
OÖ

Ziel

Start

„Abfall OÖ“ - Es liegt in Ihrer Hand!
Getrennte Abfälle sind wertvolle Rohsto�e!

Ein kostenloser Service der OÖ Umwelt Pro�s der kommunalen Abfallwirtscha�

N E U !



4 Gemeindenachrichten Prambachkirchen

Textiliensammlung
Abholtermin: 
Donnerstag, 13. Oktober 2016
bis spätestens am Vorabend abgeben!
Sammelstelle: Bauhof (Splittbox)

Original-Sammelsäcke sind am Ge-
meindeamt erhältlich. Den befüllten 
Textilsack bitte gut verschnüren und nur 
für die Gemeinde-Straßensammlung der 
OÖ. LAVU AG verwenden!

Was wird gesammelt:
	Tragbare und saubere Kleidung
	Tragbare und saubere Schuhe, paar-

weise gebündelt
	Unbeschädigte Taschen und Gürtel
	Sauberes Bettzeug, Bettfedern im
 	 Inlett
	Vorhänge, Tischwäsche
Was darf nicht hinein:
	Kaputte, verschmutzte, nasse oder 

schimmelige Kleidung/Schuhe
	Stoffreste/Putzlappen
	Ski-, Snowboard- und Eislaufschuhe
	Schuheinlagen

Was passiert damit?
Die Textilien bzw. Schuhe werden in 
Sortierbetrieben in bis zu 70 verschie-
dene Sorten (Kinder, Herren, Damen, 
Winter, Sommer ...) sortiert. Der Groß-
teil der Kleider wird nach Afrika und 
in Osteuropäische Länder gebracht 
und je nach Qualität in eigenen Shops 
wiederverkauft.

Nur Altstoffe mit guter Qualität
sind wirklich verwertbar!

„Eigentümer von Bäumen und Sträu-
chern haben Äste, die in das Licht-
raumprofil von 4,5 m hineinragen, im 
Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht
zu entfernen, um nicht schadenersatz-
pflichtig zu werden.“

Im Sinne der Verkehrssicherheit werden
alle Grundbesitzer ersucht, an ihren 
Grundstücken zu prüfen, ob der Stra-
ßenraum ast- und strauchfrei ist, andern-
falls mögen die nötigen Rückschnitte 
ehestens vorgenommen werden.
Dieses Ersuchen richtet sich auch an 
Waldbesitzer: Da diese Grundstücke 
nicht immer laufend kontrolliert wer-
den, wird die Beeinträchtigung oft 
übersehen.
Die Gemeinde ist nicht für das Zurück-
schneiden der Vegetationen auf Privat-

ACHTUNG: Verpflichtung der 
Grundeigentümer

Äste im Straßenraum 
entfernen

Grün- und 
Strauchschnitt
Nachdem es immer wieder Probleme 
bei den Gras- und Strauchschnittcon-
tainern beim Bauhof gibt, ersuchen wir 
dringend, die Fraktionen Gras- bzw. 
Strauchschnitt in den dafür vorgesehe-
nen Behälter zu geben. Der Grund ist, 
dass der Entsorgungspreis für Strauch-
schnitt mehr als doppelt so teuer ist. Bei 
einem Container, wo beide Fraktionen 
gemischt entsorgt werden, müssen wir 
für die Entsorgung den Preis des teure-

Borkenkäferbefall
Die Forstaufsicht weist darauf hin, dass 
befallene Stämme unverzüglich im Sinn 
der Forstschutzordnung 2003 bekämp-
fungstechnisch so zu behandeln sind, 
dass die vorhandenen Käfer und die 
Käferbrut vernichtet werden.
Folgende Maßnahmen sind zu ergreifen:
Die befallenen und ausgezeigten Bäu-
me sind zu schlägern. Das befallene 
Holz ist umgehend entsprechend dem 
Entwicklungsstadium des Schädlings 
bekämpfungstechnisch so zu behandeln, 
dass eine weitere Ausbreitung verhin-
dert wird.

Bekämpfungstechnische Maßnah-
men sind:
- der umgehende Abtransport des befal-

lenen Holzes aus dem Wald zu einem 
geeigneten Verarbeitungsbetrieb (zB 
Sägewerk)

- der umgehende Abtransport des befal-
lenen Holzes aus dem Wald zu einem 
mindestens 500 m von Waldgebieten 
entfernten Lagerplatz

- das Entrinden der Stämme im Wald 
mit anschließender Verhäckslung oder 
chemischer Behandlung der Rinde

- die allseitige chemische Bekämpfung 
der nicht entrindeten Stämme mit ei-
nem zugelassenen Bekämpfungsmittel 
nach Maßgabe des Zulassungsbe-
scheides

- das Zerkleinern oder das Verhäckseln 
des befallenen Holzes

Für Rückfragen oder Beratung steht Ihr 
Bezirksförster unter Tel. Nr. 07248 603-
61533 oder 0664 6007 2615 33 gerne 
zur Verfügung.

ren Strauchschnitts zahlen. 
Größere Mengen an Grün- und Strauch-
schnitt (z.B. Autoanhänger) müssen 
direkt in die Kompostanlage Eder nach 
Untergallsbach gebracht werden. Das 
gilt auch, wenn der Container voll ist. 
Die Entsorgung in der Kompostieran-
lage ist kostenlos. Die Anlieferung ist 
lediglich im Anlieferungsverzeichnis 
einzutragen.

Im Interesse aller ersuchen wir diese 
Anregungen zu beachten, da wir an-
sonsten die Container für Grün- und 
Strauchschnitt entfernen müssen, und 
die Anlieferung nur noch direkt in die 
Kompostieranlage erfolgen kann. 

grundstücken zuständig!
Die Gemeinde ist als Straßenverwaltung
verpflichtet dafür Sorge zu tragen, 
dass auch mit großen Fahrzeugen (zB. 
Winterdienst, Müllabfuhr, Feuerwehr, 
usw.) der Straßenraum ordnungsgemäß 
benutzbar ist.
Kommen die Grundstücksbesitzer 
ihrer Pflicht nicht nach, werden ge-
gen Kostenersatz die überhängenden 
Äste seitens der Gemeinde zurück 
geschnitten.
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§ 4 Sicherheitsvorkehrungen
Auszug Oö Schädlingsverbrennungsgesetz 2012

a) Meldung an die Gemeinde, spätestens zwei 
Werktage vor Durchführung der Verbren-
nung unter Nennung von Namen, Anschrift 
und Telefonnummer der verantwortlichen 
Person und des in Anspruch genommenen 
Grundstücks.

b) Geeignete Maßnahmen sind zu treffen, um 
eine unkontrollierte Ausbreitung des Feuers 
zu verhindern.

c) Geeignete Löschhilfen sind in der Nähe der 
Feuerstelle bereitzuhalten.

d) Bei starkem Wind oder bei Dürre darf das 
Feuer nicht entzündet werden.

e) Geeignete Maßnahmen sind zu treffen, um 
eine unzumutbare Belästigung oder eine Ge-
fährdung der Nachbarschaft, insbesondere 
durch Funkenflug oder starke Rauchentwick-
lung wirksam zu verhindern.

f) Zum besseren Verbrennen der biogenen 
Materialien im Sinn des § 1 Abs. 1 können er-
forderlichenfalls andere biogene Materialien 
im Sinn des § 1a BLRG in trockenem Zustand 
verwendet werden; die Verwendung brenn-
barer Flüssigkeiten gemäß der Verordnung 
über brennbare Flüssigkeiten – VbF, BGBl. 
Nr. 240/1991, in der Fassung der Verordnung 
BGBl. II Nr. 351/2005, oder sonstiger chemi-
scher Substanzen als Brandbeschleuniger ist 
verboten; vom Verbot der Brandbeschleuni-
ger ausgenommen sind nichtverunreinigte 
flüssige oder feste Brennstoffe aus biogenen 
Materialien (wie etwa Rapsöl, sonstige Öle 
oder Harze) sowie zugelassene und haus-
haltsübliche Anzündhilfen;

g) Das Feuer ist ständig zu beaufsichtigen. Bevor 
die verantwortliche Person die Feuerstelle 
verlässt, ist das Feuer entweder gänzlich zu 
löschen oder eine Brandwache einzurichten.

Beschreibung des Schädlings
Der Buchsbaumzünsler (Cydalima perspectalis) ist ein ostasiatischer Kleinschmet-
terling. Die Raupen sind bis zu fünf Zentimeter lang, gelbgrün bis dunkelgrün 
sowie schwarz und weiß gestreift, mit schwarzen Punkten, weißen Borsten und 
schwarzer Kopfkapsel. 
Die Falter sitzen auf der Unterseite der Blätter, meist nicht auf Buchsbäumen, 
sondern an anderen Pflanzen. Sie sind weiß mit einem breiten dunkelbraunen 
Rand. Zur Eiablage werden gezielt Buchsbäume gesucht. Die Raupen halten sich 
zum Schutz in Kammern auf, die durch Formen und Verkleben von Blättern ent-
stehen. Die Gespinste der Kokons sind recht dicht gesponnen und erschweren die 
Bekämpfung der Schadinsekten.
 
Geeignete Behandlungsarten
Verschiedenste Behandlungsarten wie 
"abklauben der Raupen", Hochdruck-
reinigerbehandlung, Pheromonfallen 
oder Spritzmittelbehandlung haben 
unterschiedliche Wirkungsdauer und 
Erhaltungserfolg, wobei Spritzmit-
telbehandlungen eine Belastung der 
Umwelt hervorrufen können. Nach der 
Entfernung der befallenen Pflanzenteile 
ist Vorsorge zu treffen, dass die weitere 
Verbreitung der Schädlinge verhindert 
werden kann.

 Entsorgung über Biotonne
Bei professionellen Kompostierungs-
anlagen wird über mehrere Wochen 
hinweg eine Temperatur von deutlich 
über 50 Grad erreicht, wodurch Buchs-
baumzünsler abgetötet werden. Es 
ist jedoch wesentlich, dass befallene 
Buchsbäume sofort kompostiert und 
keinesfalls zwischengelagert werden. 
Wir empfehlen daher, Buchsbäume 
so zu zerkleinern, dass diese in der 
Biotonne Platz finden. Bioabfall wird 
bei Kompostierungsanlagen binnen 24 
Stunden verarbeitet, wodurch die rasche 
Kompostierung und Abtötung der Rau-
pen sichergestellt wird.
Befallene Buchsbäume dürfen kei-
nesfalls über die Strauchschnittabfuhr 
entsorgt bzw. zu öffentlichen Strauch-
schnittsammelstellen gebracht werden, 
da es durch die Zwischenlagerung zu 
einer weiteren Ausbreitung kommt.

Entsorgung im Wege des Hausabfalls
Sollte es nicht möglich sein, befallene 
Buchsbäume über die Biotonne zu 

Buchsbaumzünsler
Sachgerechte Behandlung und Entsorgung von stark geschädigten oder 
vernichteten Buchsbäumen

Buchsbaumzünsler als Schmetterling 
bzw. als Raupe

entsorgen, können diese auch in "zu-
sätzlichen Abfallsäcken der Gemeinde" 
über die Hausabfallsammlung entsorgt 
werden.
Wichtig ist, dass bei der Entfernung der 
Pflanze das gesamte pflanzliche und 
tierische Material so rasch wie möglich 
in eine Abfalltonne/einen Abfallsack 
eingebracht wird, um die Population 
des Buchsbaumzünslers unschädlich 
zu machen.

 Verbrennung
Die Oö. Schädlingsverbrennungsver-
ordnung 2012 gestattet das Verbrennen 
von schädlings- und krankheitsbefal-
lenen biogenen Materialien außerhalb 
von Anlagen. (Siehe Sicherheitsvor-
kehrungen)

Folgenden Behandlungsarten sind 
nicht wirksam oder tragen zur 
Verbreitung bei:
 Eigenkompostierung – nicht 
geeignet!
Mit Buchsbaumzünsler befallene Pflan-
zenteile dürfen keinesfalls im eigenen 
Garten kompostiert werden, da bei der 
Eigenkompostierung die für die Abtö-
tung der Raupen erforderlichen Tem-
peraturen nicht sicher erreicht werden.

  Einbringung in die Strauch-
schnittsammlung – nicht geeignet!
Befallene Buchsbäume dürfen keines-
falls zu öffentlichen Strauchschnittsam-
melstellen gebracht werden, da es durch 
die Zwischenlagerung zu einer weiteren 
Ausbreitung kommt.
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Sie haben eine Frage und suchen eine 
Antwort darauf?
Sie haben ein Anliegen und möchten 
mit jemandem darüber sprechen?
Sie haben ein Problem und wissen 
nicht an wen sie sich wenden sollen?

Dann kommen sie doch einfach in die 
Sozialberatungsstelle.

In der heutigen Zeit gibt es eine Fülle 
von sozialen Angeboten für verschie-
denste Lebenssituationen. Es ist nicht 
einfach, für sich das passende Angebot 
zu finden.
Seit dem Jahr 2000 ist die Sozialbera-
tungsstelle Eferding als erste Anlauf-
stelle und Wegweiser im Sozialbereich 
nicht mehr weg zu denken.

Von „A“ wie Altenheim bis „Z“ 
wie Zuschuss
•	 Rat und Hilfe in schwierigen Lebens-

situationen und Notlagen

•	 Information über regionale und über-
regionale Hilfsangebote

•	 Kontakt- und Ansprechperson für Per-
sonen oder Institutionen im sozialen 
Bereich

•	 Weitervermittlung an andere Hilfsor-
ganisationen und soziale Einrichtun-
gen

•	 Unterstützung auch für Angehörige 
und Dritte

•	 Hilfestellung bei Behördenangele-
genheiten – z.B. Pflegegeldantrag, 
Sozialhilfe, Befreiungsanträge,...

•	 Information über Alten- und Pflege-
heime, mobile Dienste, betreubares 
Wohnen,...

•	 Hilfestellung bei finanzieller Überfor-
derung und drohendem Wohnungs-
verlust

•	 u.v.m

Die Gespräche sind vertraulich, neutral 
und kostenlos. Bei Bedarf besuche ich 
sie auch zuhause.

Sozialberatungsstelle Eferding

Rat und Orientierung in sozialen Fragen

Kontakt:
DGKS Judith Resch
Tel/Fax: 07272 / 59089
Mobil: 0664 / 88 38 53 04
Mail: sbs-eferding@shvef.at

Mo – Do 8 – 12 und Di 15 – 18 Uhr im 
Bezirksseniorenheim Leumühle
Fr 8 – 12 Uhr Bezirksalten- und Pflege-
heim Hartkirchen sowie nach telefoni-
scher Vereinbarung

Judith Resch von der 
Sozialberatungsstelle Eferding

„Es sind die Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebenswert machen.“

Es war wirklich ein Fest der Freund-
schaft. Besucher, Freunde und die 
Flüchtlinge haben sich in einer Atmos
phäre der Freude, des Tanzens und des 
Austausches zusammengefunden.
Gerade in dieser Zeit, wo wir so viel 
negative Meldungen von Terror, Aus-
länderhass, Vorurteilen erfahren, war 
es uns, der Freizeitgruppe mit Hilfe des 
Sozialausschusses der Gemeinde, ein 
Anliegen, unseren Freunden in Wein-
berg die Gelegenheit zu bieten, sich zu 
zeigen. Zu zeigen in ihrer Andersartig-
keit, aber auch in ihrer Liebenswürdig-
keit und ihren Fähigkeiten. 
Sie haben ein wirklich köstliches Buffet 
bereitet, aus den verschiedenen Gerich-
ten ihrer Heimat. Es wurden von ihnen 
Lieder ihrer Heimat vorgetragen. Es gab 
auch einen Vortrag über Afghanistan. 

Fest der Freundschaft

Zahlreiche Köstlichkeiten aus den 
verschiedenen Ländern

Nicht über die uns vom TV bekannten 
Schreckensszenarien, sondern es wur-
de uns darin ein kurzer Einblick gebo-
ten, in die Geschichte, der Schönheit 
der Landschaft, dem Bildungssystem, 
Kleidung und Gebräuchen dieses weit 
entfernten Landes, von dem wir viel-
leicht wenig wissen.
Zu Ende des Festes tanzten alle 
gemeinsam, Tänze aus Syrien und 
Afghanistan als auch den Vogeltanz. 
Die Unterschiede hatten sich aufge-
löst, wir waren eine Gemeinschaft von 
Menschen, die sich in Freundschaft 
begegneten.
 
Den zahlreichen Besuchern sei herz-
lich gedankt für ihr Kommen.

Muna Fiedler

Entspannte Atmosphäre beim Fest der 
Freundschaft
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Bezirksalten- und Pflegeheim 
Hartkirchen

Gemütlicher 
Spielenachmittag
Viel Spaß hatten die Senioren im BAPH 
Hartkirchen, beim ersten gemeinsamen 
Spielenachmittag für Jung und Alt! Mit 
Unterstützung von freiwilligen Mitar-
beitern konnten die Spielestationen gut 
gemeistert werden.
Von Fuchs und Henne, Mühle, Mensch 
ärgere dich nicht, bis zum Kegelspiel 
war alles dabei.
Bei guter Verpflegung, viel Spaß und 
Spannung, war es ein gemütlicher Nach-
mittag! Für alle Gewinner gab es eine 
kleine Aufmerksamkeit von der Küche.

Die Spiele wurden von den Geld– und 
Sachspenden der Firma Skribo Harrer 
Eferding und der Firma SCA Products 
GmbH angekauft.

Einladung zum Vortrag

HILFE – Konflikte!
Dienstag, 11. Oktober 2016, 19:00 Uhr

Kultursaal Marktgemeinde Prambachkirchen

Konflikte können unsere persönliche Entwicklung blockieren. Oftmals werden 
Jahre investiert und die Menschen merken zwar, dass ihnen die Situation Ärger 
beschert, dennoch wird am Konflikt aus unterschiedlichen Gründen festgehal-
ten. Es scheint keinen Ausweg zu geben. Viele Menschen stehen einem Konflikt 
hilflos gegenüber und ein konstruktives Bearbeiten scheint unmöglich zu sein. 

Keiner möchte Konflikte haben und wenn es doch passiert, ist man froh, diesen 
Konflikt möglichst schnell loszuwerden. Der Konflikt wird verdrängt, totge-
schwiegen oder ignoriert. Konflikte nicht sehen zu wollen, führt aber leider 
zu keiner Lösung. Im Gegenteil: die Zeit des Leugnens gibt dem Konflikt 
nochmals Zündstoff und es entsteht eine Konfliktdynamik.
Die Fronten verhärten sich und ein gegenseitiges Verstehen ist erschwert.

Soweit muss es aber nicht kommen – es gibt Hilfe!
„Mediation – das moderne Streitschlichten“

•	 Welche Formen von Konflikten gibt es?
•	 Was führt zur Eskalation eines Konfliktes?
•	 Gibt es Möglichkeiten, dies zu verhindern?
•	 Was ist Mediation?
•	 Was ist zu beachten?
•	 Wie kann es zu Lösungen kommen?

Doris Jandl-Albrecht
Dipl. Mediatorin / system. Coach, Au bei Brandstatt 25
4070 Eferding, Tel.: +43 664 2345 883, 
Mail: doris@jandl-albrecht.at, Web: www.jandl-albrecht.at 

Ein Wald steckt voller Geschichten 
Bücherei macht den Wald zur Bühne

Bei 30 Grad im Schatten kam ein Vormittag im Wald für die 
Kinder aus Prambachkirchen gerade recht. Auf den Spuren 
von Ronja Räubertochter eroberten 20 Kinder den Dachsber-
ger Wald. Sie bauten aus Ästen, Gräsern, Zapfen und anderen 
Naturmaterialien Schauplätze der Geschichte nach. Die 
Räuberhohle, der Höllenschlund und die Bärenhöhle waren 
perfekte Kulissen für die kleinen Schauspieler. Sie durften 
sich nämlich auch verkleiden und ganz echt Schauspieler sein.

Wie jedes Jahr beteiligte sich die Bücherei Prambachkirchen 
gerne am Ferienpass der Gemeinde. Das Thema „Natur und 
Literatur“ sorgt jedes Jahr für spannende Erlebnisse und 
strahlende Kinderaugen!

Spielenachmittag im Bezirksalten- und 
Pflegeheim Hartkirchen
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1. Kunstsymposium Am Hof
Das Ganze ist mehr als die Summe sei-
ner Teile - und so ist das 1. Kunstsym-
posium ein großes Ganzes geworden. 
Eine wirklich gelungene Veranstaltung, 
die für alle Teilnehmenden und auch die 
Besucher eine echte Bereicherung war.
Das Motto „Mit neuen Augen sehen, 
Verbindung schaffen“ hat sich ver-
wirklicht.
Die Zeit war geprägt durch einen 
inspirierenden Austausch unter den 
Künstlerinnen und Künstlern und durch 
intensives Arbeiten an den Werken. So 
wurde gemalt, gedruckt, gezeichnet, 

geschnitzt, geformt und experimentiert. 
Skulpturen, Plastiken, Linoldrucke, 
Landschaften in Öl, Menschen auf dem 
Weg, Expressive Malerei, Farbimpres-
sionen, Materialexperimente und einige 
„Schweinereien“ wurden geschaffen.

Die Besucher waren begeistert vom 
wunderbaren Ambiente am Hof, der 
guten Stimmung und der herzlichen 
Gastgeberfamilie. Der Einblick in das 
künstlerische Arbeiten, die Gespräche 
und Kontakte waren für alle sehr in-
teressant.

Höhepunkt und Abschluss war die 
Vernissage – ein Kunstsommerfest mit 
toller Musik von den „Hot Soaps“, ku-
linarischen Köstlichkeiten, gutem Wein 
und vielen Gästen.

Die Freude, die Unterstützung durch 
so viele und die Verbindung mit all 
den Menschen, die wir hier begrüßen 
durften, machen Mut, nächstes Jahr 
das 2. Kunstsymposium Am Hof zu 
veranstalten.

Muna Fiedler

Die Feuerwehren RETTEN – SCHÜTZEN – LÖSCHEN – BERGEN 
– BERATEN. Wir kommen nicht nur wenn es brenzlig ist, sondern sind 
auch präventiv und beratend tätig.
Die Freiwillige Feuerwehr Gallsbach-Dachsberg lädt die Bevölkerung 
von Prambachkirchen daher zu einem Informationsnachmittag mit Feu-
erlöscherübung ein.

Wann:	 Samstag 08. Oktober 2016 um 14:00 Uhr
Wo:	 Feuerwehrhaus Gallsbach-Dachsberg

Kennen Sie die Handhabung eines Handfeuerlöschers bzw. haben Sie 
bereits einmal einen solchen bedient? An diesem Nachmittag können Sie 
das ausprobieren.
Weiters erhalten Sie Informationen zu den Themen
- vorbeugenden Brandschutz
- BLACKOUT (totaler überregionaler Stromausfall) und wie verhalte 

ich mich?
- Wissenswertes über Rauchwarnmelder und Kohlenmonoxid (CO)-

vergiftungen  uvm.
Wir freuen uns, Euch BERATEN zu dürfen.

Informationsveranstaltung mit Feuerlöscherübung

WIR SIND FÜR SIE DA - 24 STUNDEN TÄGLICH - UND DAS FREIWILLIG
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Hausärztlicher Notdienst
Ordinationsdienste für den Bereich Eferding - Grieskirchen 

Ordinationsdienst: 09:00 bis 12:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr			   Apothekendienst
01./02.10.2016	 Dr. Herbert Gruber	 Eferding	 07272 63 29	 Stadtapotheke Eferding
	 Dr. Christian Bocksleitner	 Michaelnbach	 07277 29 99	 Bad Schallerbach/Neumarkt
08./09.10.2016	 Dr. Reinhard Aumayr	 Alkoven	 07274 63 25	 Aschach
	 Dr. Martin Gollner	 Peuerbach	 07276 292 08	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
15./16.10.2016	 Dr. Christina Breit	 Hartkirchen	 07273 63 88	 Alkoven
	 Dr. Gerhard Luegmair	 Neukirchen/W.	 07278 31 22-0	 Peuerbach/Gallspach
22./23.10.2016	 Dr. Stephan Mitterhauser	 Eferding	 07272 706 58 	 Eferding (Christopherus)
	 Dr. Alfons Orthofer	 Peuerbach	 07276 31 85-0	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
26.10.2016	 Dr. Nesihe Sardest	 Eferding	 07272 43 15	 Aschach
	 Dr. Martin Schiffkorn	 St. Agatha	 07277 87 600	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
29./30.10.2016	 Dr. Herbert Gruber	 Eferding	 07272 63 29	 Alkoven
	 Dr. Karin Steinmann	 Prambachkirchen	 07277 62 82	 Bad Schallerbach/Neumarkt
01.11.2016	 Dr. Kurt Geroldinger	 St. Marienkirchen	 07249 475 77	 Aschach
	 Dr. Thomas Bruckner	 Haibach	 07279 83 14	 Bad Schallerbach/Neumarkt
05./06.11.2016	 Dr. Elke Schödl	 Eferding	 07272 23 36	 Stadtapotheke Eferding
	 Dr. Martin Schiffkorn	 St. Agatha	 07277 87 600	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
12./13.11.2016	 Dr. Herbert Stadler	 Aschach	 07273 63 21	 Aschach
	 Dr. Peter Nöhammer	 Natternbach	 07278 82 63	 Peuerbach/Gallspach
19./20.11.2016	 Dr. Peter Himmelfreundpointner	Aushilfe	 141	 Alkoven/Feldkirchen
	 Dr. Noitz Gemeinschaftspraxis	 Waizenkirchen	 07277 73 34	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
26./27.11.2016	 Dr. Herbert Hörtenhuber	 Alkoven	 07274 62 24	 Eferding (Christopherus)
	 Dr. Reinhard Puchegger	 Waizenkirchen	 07277 273 42-0	 Bad Schallerbach/Neumarkt
03./04.12.2016	 Dr. Kurt Geroldinger	 St. Marienkirchen	 07249 475 77	 Alkoven/Feldkirchen
	 Dr. Franz Ratzenböck	 Peuerbach	 07276 30 66-0	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
08.12.2016	 Dr. Stephan Mitterhauser	 Eferding	 07272 706 58	 Eferding (Christopherus)
	 Dr. Thomas Bruckner	 Haibach	 07279 83 14	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
10./11.12.2016	 Dr. Nesihe Sardest	 Eferding	 07272 43 15	 Stadtapotheke Eferding
	 Dr. Christian Bocksleitner	 Michaelnbach	 07277 29 99	 Peuerbach/Gallspach
17./18.12.2016	 Dr. Alfred Wassermair	 Aschach	 07273 89 77	 Aschach
	 Dr. Martin Gollner	 Peuerbach	 07276 292 08	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
24./25.12.2016	 Dr. Stephan Mitterhauser	 Eferding	 07272 706 58	 Alkoven/Feldkirchen
	 Dr. Noitz Gemeinschaftspraxis	 Waizenkirchen	 07277 73 34	 Bad Schallerbach/Neumarkt
26.12.2016	 Dr. Reinhard Aumayr	 Alkoven	 07274 63 25	 Eferding (Christopherus)
	 Dr. Franz Ratzenböck	 Peuerbach	 07276 30 66-0	 Bad Schallerbach/Neumarkt
31.12./1.1.2017	 Dr. Herbert Stadler	 Aschach	 07273 63 21	 Eferding (Christopherus) 
	 Dr. Thomas Bruckner	 Haibach	 07279 83 14	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab

Hausärztlicher Notdienst an Wochentagen
Der Hausärztliche Notdienst ist bis 19:00 Uhr beim zuständigen Hausarzt und ab 19:00 Uhr unter der Tel.Nr. 141 zu erfah-
ren. Der Hausärztliche Notdienst ist jeweils in der Ordination des diensthabenden niedergelassenen Arztes. Die bestehenden 
Ordinationszeiten bleiben unberührt.

Außerhalb der Ordinationszeiten ist der Hausärztliche Notdienst 
unter der Tel.Nr. 141 erreichbar!
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Bereits zum zweiten Mal nach 2015 
veranstalteten die Lebensfreunde Pram-
bachkirchen am 23.07.2016 den 12 
h-Benefizlauf für die Oberösterreichi-
sche Kinder-Krebs-Hilfe. Mit der Un-
terstützung von mehr als 70 Sponsoren 
und etwa 120 freiwilligen Helfern, 
Vereinen, Gemeinde, Kindergarten, 
Schule, Feuerwehr, Rotem Kreuz und 
Polizei konnte wieder eine beachtliche 
Spendensumme erzielt werden. Der 
Reinerlös der Veranstaltung - 16.000 
Euro (!) - wurde an die Oberösterreichi-
sche Kinder-Krebs-Hilfe überwiesen.

Bereits am Vormittag begann das um-
fangreiche Rahmenprogramm auf der 
Bühne. Durch den Tag führte der Radio 
Oberösterreich-Moderator Wolfgang 
Lehner. Die Zwischenergebnisse und 
Erfolge wurden immer wieder live in 
Radio und Fernsehen übertragen.

Nicht nur auf der Laufstrecke, sondern 
auch rundherum wurde Einiges gebo-
ten. Ob Grillerei, Bierbrunnen, Hüpf-
burg, Kinderschminken, Kindermalen 
oder zahlreiche Spielstationen – für 
jeden war etwas dabei.

Neu im Programm war der von Mi-

chael Steinmann organisierte Kinder-
Geschicklichkeitslauf. Ein absolutes 
Highlight! Erstaunlich, wie spielerisch 
die Kinder eine Runde in diesem Par-
cours meistern konnten.

Ein weiteres Novum war die Zuschauer-
staffel. Dabei konnten Besucher, Helfer, 
Youngsters oder Senioren, egal ob Lauf
anfänger oder Amateure ohne Anmel-
dung und ganz spontan in einer Staffel 
mitlaufen. Dabei konnte jeder selbst 
bestimmen, wie weit oder wie lange er 
laufen möchte. Aufgrund der großen 
Nachfrage wurde kurzerhand eine zwei-
te Staffel ins Rennen geschickt.

Bei über 30 Grad Celsius wurden zahl-
reiche Rekorde gebrochen. Mit knapp 
500 Teilnehmern im Hauptlauf und so-

mit etwa 60 Prozent mehr Anmeldungen 
als im Vorjahr, hat der Benefizlauf bei 
den Aktiven so richtig eingeschlagen – 
ein gewaltiger Teilnehmerrekord! 

In der Schlussphase erreichten die 
Emotionen den Höhepunkt: Es wurden 
nochmals alle Kräfte mobilisiert; die 
Staffeln formierten sich und liefen ge-
meinsam die letzten Meter. Dann - nach 
12 Stunden der Schlussknall. 13.490 
gelaufene Kilometer! Eine unglaubliche 
Leistung! 

Rainer Leyendecker, der Masters-
Weltmeister im 100-km-Lauf, stellte 
mit 127,89 km einen neuen deutschen 
Rekord auf. Bei den Damen gewann 
- wie im Vorjahr - die Österreicherin 
Pauline Mooshammer mit gewaltigen 
112,35 km.

Letztendlich hat jeder den Lauf als 
Sieger beendet! Was bleibt, ist die Er-
innerung, ein Teil von all dem gewesen 
zu sein.

Die Lebensfreunde Prambachkirchen 
bedanken sich nochmals vom ganzen 
Herzen bei allen Sponsoren und hel-
fenden Händen!
Ein großer Dank gilt auch den Anrai-
nern und Gewerbetreibenden für ihr 
Verständnis.

12-h-Benefizlauf
Eine rundum gelungene Veranstaltung 

Die Lebensfreunde Prambachkirchen übergeben die Spende an Agnes Stark von 
der Oö. Kinderkrebshilfe.
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4 Tage und 14 Stunden nonstop auf dem Rennrad
Eine sportliche Herausforderung 
die seines Gleichen sucht, ist das 
Race around Austria. Ein Nonstop- 
Radrennen bei dem die Teilnehmer 
entlang Österreichs Grenze knapp 
2.200 km und 30.000 Höhenmeter 
per Rad bewältigen müssen. Das Race 
around Austria gilt  nicht umsonst als 
das längste und härteste Radrennen 
in Europa. 

Einer der sich heuer dieser Herausfor-
derung stellte, ist Willi Hoffmann aus 
Prambachkirchen. Nachdem er dieses 
Rennen in den vergangenen Jahren 
bereits erfolgreich in der Kategorie 
4er-Team bestritten hat (zweimal Platz 
3 und einmal Platz 2) war es heuer an 
der Zeit, sich in der Königsdisziplin als 
Einzelfahrer zu versuchen. Der 41-jäh-
rige Amtsleiter aus Prambachkirchen 
betreibt seit sechs Jahren intensiven 
Rennradsport und ist Mitglied beim 
Radclub RC Wiesinger Held & Francke. 
Im vergangenen Jahr wurden 16.000 km 
auf dem Rennrad abgespult. Mit regel-
mäßigen Leistungstests und detaillierter 
Trainingsplanung wurde 5-6 mal die 
Woche auf dieses Projekt hin trainiert. 
Am 9. August um 18:18 Uhr erfolgte 
für Willi Hoffmann in St. Georgen im 
Attergau der Startschuss in ein in jeder 
Hinsicht extremes Abenteuer. Begleitet 
wurde der Athlet von acht Betreuern 
in zwei Begleitfahrzeugen, welche 

sich rund um die Uhr um die Verpfle-
gung und Motivation des Athleten 
kümmerten. Seine Frau Anita war als 
Teamchefin dabei und sorgte für einen 
reibungslosen Ablauf des Rennens. 

Extreme Bedingungen
Vom Start weg machten dem Team 
Dauerregen und eisige Nachttempera-
turen zu schaffen. Erst nach 20 Stunden 
Fahrzeit hatte der Regen ein Ende. Auf-
grund des Dauerregens machten sich zu 
diesem Zeitpunkt Willis Betreuer schon 
Sorgen über die Probleme, welche das 
Sitzfleisch bereitete.  Nach 36 Stunden 
bzw. 870 km im Sattel wurde im Süd-
burgenland die erste planmäßige Pause 
eingelegt, bei der sich Willi gerade mal 
20 Minuten Schlaf gönnte. Weiter ging 
es über die hügelige Steiermark nach 
Kärnten. Nach weiteren 20 Stunden auf 
dem Rad wurde auf dem Felbertauern 
eine 10-minütige Schlafpause eingelegt. 
Nach 70 Stunden Fahrzeit bzw. nach 
1.600 km wurde mit der Silvretta Pass-
höhe in Vorarlberg der westlichste Punkt 
des Rennens erreicht. Bis zu diesem 
Zeitpunkt hatte sich Willi erst 60 Minu-

Willi Hoffmann mit seinem Team bei der Zielankunft

Vortragsabend: Grenzen erfahren - Ziele erreichen
Freitag, 11. November 2016, 19:00 Uhr,  Kultursaal Prambachkirchen, freier Eintritt.

Willi Hoffmann referiert über seine Erfahrungen beim Race around Austria und 
gibt mittels Foto- und Filmmaterial interessante Einblicke in die Welt des Ultra-Ausdauersports.

ten Schlaf gegönnt. Mittlerweile mach-
ten sich aufgrund des enormen Schlaf-
entzuges Wahrnehmungsstörungen und 
mentale Probleme bemerkbar, sodass 
vor allem aus Sicherheitsgründen eine 
60-minütige Schlafpause eingeschoben 
wurde. Mit Verlauf des Rennens traten 
auch einige körperliche Beschwerden 
auf, welche sehr viel Improvisation 
erforderten. 
Um die Stehzeiten so gering wie 
möglich zu halten, erfolgte die Nah-
rungsaufnahme, das Zähneputzen, etc. 
während des gesamten Rennens auf 
dem Rad. Am Speiseplan des Sportlers 
stand während der fast 5-tägigen Tortur 
nur Flüssignahrung, um den Magen zu 
schonen.
Nach 110 Stunden Fahrzeit wurde das 
Ziel in St. Georgen erreicht, wobei am 
Ende eine Gesamtschlafdauer von 4 
Std. 50 Min. zu Buche stand. Mit dieser 
Fahrzeit belegte Willi Hoffmann den 
hervorragenden 7. Platz. In der Katego-
rie Einzelfahrer starteten 23 Teilnehmer 
aus sieben Nationen. Weitere Infos unter 
www.racearoundaustria.at oder 
http://raa2016.blogspot.co.at
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Mittwoch, 28. September 2016
19:30, NMS Prambachkirchen	

Koordinations- und Beweg-
lichkeitstraining
Ab September 2016 wieder jeden Mitt-
woch (ausgenommen Ferien)! Wolfgang 
führt durch dieses Training! Einsteiger 
sind immer herzlich willkommen!
Bergkameraden

Donnerstag, 29. Sept. 2016
14:00

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Sonntag, 2. Oktober 2016
9:15, Pfarrkirche

Erntedankfest
Pfarre Prambachkirchen und 
Prambachkirchner Bäuerinnen

Montag, 3. Oktober 2016
15:30 - 16:30, Turnsaal VS Eferding Nord

Selbstverteidigung und 
Kampfsport
für Kinder von 4 - 7 Jahren, 10mal, 
Kosten: € 35 
Hinweis: ab 16.1.2017 Selbstverteidi-
gung für Mädchen ab 13 Jahren. Nähere 
Info und Anmeldung unter 07277 5703
Familienbundzentrum Eferding

Donnerstag, 6. Oktober 2016
Mutterberatungsraum (Gemeindeamt-
Nebeneingang)	

Mutterberatung
BH Eferding

Samstag, 8. Oktober 2016
14:00 - 17:00, Feuerwehrhaus Galls-
bach-Dachsberg

Infoveranstaltung mit Feuer
löscherübung für Bevölke-
rung
Feuerwehr Gallsbach-Dachsberg

Dienstag, 11. Oktober 2016
19:00,	 Kultursaal

HILFE - Konflikte! Mediation - 
das moderne Streitschlichten 
Welche Formen von Konflikten gibt es? 
Was führt zur Eskalation eines Kon-
fliktes? Gibt es Möglichkeiten, dies zu 
verhindern? Was ist Mediation? Was ist 
zu beachten? Wie kann es zu Lösungen 
kommen? 
Doris Jandl-Albrecht, Dipl. Mediatorin 
/system. Coach
Marktgemeinde Prambachkirchen,  
Gesunde Gemeinde

Mittwoch, 12. Oktober 2016
Herbstausflug ins Mühlviertel
Pensionistenverband Prambachkirchen

Donnerstag, 13. Oktober 2016
14:00

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Dienstag, 18. Oktober 2016
19:30 - 21:00 Uhr, Gemeindeamt Pram-
bachkirchen, Erdgeschoss

Vortrag  
Pubertät und Erziehung
Pubertät - die Zeit voller neuer Erfah-
rungen, entdecken des eigenen Körpers, 
die erste Verliebtheit, die Welt umarmen 
wollen, aber auch, die Zeit der Verwirrt-
heit, das Gefühl zu haben, keiner ver-
steht einen, schon gar nicht die Eltern 
oder Lehrer, endlose Diskussionen, die 
immer nur mit Streit enden. Was können 
wir als Eltern tun, dass diese so wichtige 
Zeit unserer Kinder/Jugendlichen eine 
schöne Zeit des gegenseitigen Lernens 
wird und sie selbstständige und wert-
schätzende Persönlichkeiten werden, 
die mit Spaß und Leichtigkeit ihre 
Zukunft meistern? 
Leitung:	Burgi Brunnmayr, Dipl. Le-
bensberaterin, Kinder-und Jugend-
coach, Supervisorin, Gordon-Famili-

entrainerin 
Kosten:	 € 2,- pro Person und Paar – An-
meldung erforderlich, Tel. 07277 5703
Familienbundzentrum Eferding

Mittwoch, 19. Oktober 2016
19:00, Firma Deschberger

Wirtschaftsstammtisch
Mehrmals jährlich lädt der Wirtschafts-
bund alle, die gerne über aktuelle 
wirtschaftliche und politische Themen 
diskutieren, zum Wirtschaftsstamm-
tisch ein. Junge Selbstständige, lang-
jährige Unternehmer, Landwirte und 
wirtschaftlich interessierte Prambach-
kirchner finden hier eine Plattform zum 
Netzwerken.
Wirtschaftsbund Prambachkirchen

Donnerstag, 20. Oktober 2016
20:00, Gasthaus Lackner, Steingrub	

Stammtisch Bäuerinnen
Bäuerinnen Prambachkirchen

Freitag, 21. Oktober 2016
19:30, Kultursaal

Kabarett mit Wolf Gruber
Junge ÖVP Prambachkirchen

Mittwoch, 26. Oktober 2016
Abschlusstour auf den 
Traunstein
Bergkameraden Prambachkirchen

Donnerstag, 27. Oktober 2016
14:00

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Mittwoch, 2. November 2016
Kriegerehrung
Kameradschaftsbund

Donnerstag, 3. November 2016
14:00 - 15:00, Mutterberatungsraum 
(Gemeindeamt-Nebeneingang)

Veranstaltungskalender
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Mutterberatung 
BH Eferding

Donnerstag, 3. November 2016
19:30,	 Sitzungssaal des Gemeinde-
amtes	

Gemeinderatssitzung
Marktgemeinde Prambachkirchen

Montag, 7. November 2016
8:45 - 9:45, Gemeindeamt Prambach-
kirchen, Erdgeschoss

Babyspielgruppe 
für Babys von 6 bis 12 Monaten
Leitung: Elisabeth Füreder, Spielgrup-
penleiterin, Anmeldung erforderlich, 
072725703, 6mal, Kosten: € 26,-/29,-
Familienbundzentrum Eferding

Montag, 7. November 2016
10:00 - 11:30, Gemeindeamt Pramab-
chkirchen, Erdgeschoß

Eltern-Kind-Gruppe 
für Kinder ab 1 Jahr 
Bei den wöchentlichen Treffen wird 
gemeinsam mit der Spielgruppenleiterin 
gesungen und gespielt. 6mal, Kosten: 
€ 26,-/29,-, Anmeldung erforderlich, 
07272 5703
Leitung: Elisabeth Füreder
Familienbundzentrum Eferding

Mittwoch, 9. November 2016
09:00 - 10:30, Gemeindeamt (EG)

Eltern-Kind-Gruppe 
Mittwoch für Kinder ab 1 Jahr
Bei den wöchentlichen Treffen wird 
gemeinsam mit der Spielgruppenleiterin 
gesungen und gespielt. 6 mal, Kosten: 
€ 29,-/32,-, Anmeldung erforderlich, 
07272 5703
Leitung: Andrea Floimair
Familienbundzentrum Eferding

Donnerstag, 10. November 2016
9:00 - 10:30, Gemeindeamt (EG)	

Eltern-Kind-Gruppen
Donnerstag für Kinder ab 1 Jahr
Bei den wöchentlichen Treffen wird 
gemeinsam mit der Spielgruppenleiterin 
gesungen und gespielt. 6 mal, Kosten: 

€ 29,-/32,-, Anmeldung erforderlich, 
07272 5703
Leitung: Andrea Floimair
Familienbundzentrum Eferding

Donnerstag, 10. November 2016
14:00

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Freitag, 11. November 2016
19:00 Uhr,  Kultursaal Prambachkir-
chen, 

Vortragsabend: Grenzen 
erfahren - Ziele erreichen
Willi Hoffmann referiert über seine 
Erfahrungen beim Race around Austria 
und gibt mittels Foto- und Filmmaterial 
interessante Einblicke in die Welt des 
Ultra-Ausdauersports. Freier Eintritt

Sonntag, 13. November 2016
8:30 - 11:30, Pfarrheim 

Bücher-Flohmarkt
Wir bieten immer zahlreiche Kinder- 
und Jugendbücher, Romane, Sachbü-
cher und Zeitschriften zum Verkauf an.
Bücherei Prambachkirchen

Donnerstag, 17. November 2016
19:00, Gasthof Lackner (Steingrub)

Jahreshauptversammlung 
Wirtschaftsbund
Wirtschaftsbund Prambachkirchen 

Donnerstag, 24. November 2016
14:00

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Samstag, 26. November 2016
Pfarrhofvorplatz

Feierliche Adventkranzweihe
und Entzünden der ersten Kerze am 
Gemeinschaftsadventkranz
Brauchtumsgruppe Prambachkirchen

Samstag, 26. November 2016
18:00, Feuerwehrhaus Obergallsbach

Punschstand
Feuerwehr Gallsbach-Dachsberg

Sonntag, 27. November 2016
9:00 - 20:00, Bereich Kirche und Ge-
meindeamt

Weihnachtsmarkt
Marktgemeinde Prambachkirchen

Sonntag, 27. November -  
Samstag, 3. Dezember 2016
10:00 - 18:00, Am Hof, Reith 5

Kerzenziehen
Alle Jahre wieder ... so findet auch heuer 
wieder das traditionelle Kerzenziehen 
am Hof statt.
Muna Fiedler

Donnerstag, 1. Dezember 2016
14:00 - 15:00 Uhr, Mutterberatungs-
raum (Gemeindeamt-Nebeneingang)

Mutterberatung
BH Eferding

Samstag, 3. Dezember 2016
Perchtenlauf
FPÖ

Samstag, 3. Dezember 2016
18:00, Feuerwehrhaus Obergallsbach

Punschstand
Feuerwehr Gallsbach-Dachsberg

Mittwoch, 7. Dezember 2016
19:00 Uhr Pfarrkirchen

Kirchenkonzert
Musikverein Prambachkirchen

Donnerstag, 8. Dezember 2016
14:00

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Samstag, 10. Dezember 2016
18:00, Feuerwehrhaus Obergallsbach

Punschstand
Feuerwehr Gallsbach-Dachsberg	
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Geburten
Mag. Eva-Maria Eschlböck und Mag. 

Alexander Eschlböck-Kumschier, 
Hauptstraße 28/2   
- Alexander Johannes Georg

Bernadette und Michael Faltyn, Un-
tereschlbach 8 - Fabian Michael

Jessica Haslinger und Rene Nieder-
mayr, Fasanweg 10 - Melina

Melanie Mair und Wolfgang Gammer, 
Fasanweg 15 - Tobias

Petra und Thomas Bachmaier,  
Gallham 36 - Emily Sofia

Tina und Stephan Peirleitner, Gallham 
20 - Jan

Regina und DI Bernhard Eder, Hoch-
straße 14 - Kathrin

Julia Lehner und Michael Auinger, 
Dachsberg 12/2 - Lukas

Suzana und Bajram Sallashi, Bahn-
hofstraße 21 - Sadije

Katharina Humer, PMSc und Josef 
Krenmair, Niederwinkl 1 - Josef

Marion und Ing. Josef Mittendorfer-
Eder, Sallmannsberg 5/1 - Lilian

Marlene Hofer und Michael Neuweg, 
Mittergallsbach 16 - Jakob

Mag. Judith und Mag. Leopold Ra-
merstorfer, Oberfreundorf 2 - Leona

Hochzeiten
Claudia Leitner und Wolfgang Hasleh-

ner, Linz
Sonja Brosche und Manfred Huemer, 

Dachsberg 3/2
Melanie Voglmayr und Daniel Augen-

dopler, Eferdinger Straße 4/2
Karin Huber und Franz Temper, 

Dachsberg 16

Goldene Hochzeiten
Johanna und Friedrich Ferchhumer, 

Amselweg 2/1

Diamantene Hochzeiten
Maria und Franz Eschlböck, Unter-

bruck 17/1

Wir bedauern 6 Todesfälle
Johann Pointner, Langstögener Straße 7 

verst. im 79. Lebensjahr

Wohnung zu vermieten
Neuwertige Dachgeschoßwohnung in 
Prambachkirchen / Steinbruch 10 zu 
vermieten. Ruhige grüne Lage in fa-
miliärer Atmosphäre.  Wohnfläche 80 
m2,  Küche bereits voll möbliert und 
betriebsbereit;  Dusche, Waschbecken 
und WC sind vorhanden. 3 Räume 
(Kü-EZ, SZ, WZ, Bad/WC, Vorraum, 
Garderobe/Speis, Abstellraum), Mie-
te inkl. BK 490 Euro (Strom extra), 
Kaution 3 Monatsmieten, Parkplatz 
vorhanden.
Besichtigung und Vermietung ab Ok-
tober;  Auskunft: Reinhard Auinger 
0699/10776926

Elektrisch verstellbare Pflege-
betten
Verschiedene Modelle. Der Preis rich-
tet sich nach dem Modell und kann 
jederzeit gerne vorab im Bezirksse-
niorenheim Leumühle begutachtet 
werden. 
Nähere Auskunft bei
Nina Spale, B.A, Heimleiterin 
Sozialhilfeverband Eferding
E-mail: nina.spale@shvef.at 
Tel.: 07272 / 2367-15
www.shv-eferding.at

Sonntag, 11. Dezember 2016
Weihnachtskonzert
Pensionistenverband Prambachkirchen

Dienstag, 13. Dezember 2016
Weihnachtsfeier
Pensionistenverband Prambachkirchen

Donnerstag, 15. Dezember 2016
19:00, Sitzungssaal des Gemeinde-
amtes

Gemeinderatssitzung
Marktgemeinde Prambachkirchen

Samstag, 17. Dezember 2016
18:00, Feuerwehrhaus Obergallsbach

Punschstand
Feuerwehr Gallsbach-Dachsberg

Donnerstag, 22. Dezember 2016
14:00

Spiele-Nachmittag	
Pensionistenverband Prambachkirchen

Ihre Vorteile:    ■  Praxis beim künftigen Arbeitgeber.
 ■  Theorie in Kursen (BFI, Wifi, usw.)
 ■  Theorie zählt zu den Wochenstunden
 ■  Voll über das AMS versichert.
 ■  Ausbildungszeit zählt zu den Pensionsjahren.
Ihre Kosten:      ■  Dank AMS- & Landesförderung keine Kosten
Sie erhalten:   ■  Arbeitslosengeld + Qualifizierungsbonus  + 

     Fahrtkosten zum Praktikumsbetrieb
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FACHARBEITER/INNEN 
VERDIENEN 

MEHR

Ich erzähle Ihnen gerne mehr:

SPES Arbeitsstiftung Wels
0699/16 60 61 11• schoeberl@spes.co.at

www.spes.co.at/arbeitsstiftung

SPES Zukunftsakademie • Panoramaweg 1 • 4553 Schlierbach 

Ihre Vorteile:    ■  Praxis beim künftigen Arbeitgeber.
 ■  Theorie in Kursen (BFI, Wifi, usw.)
 ■  Theorie zählt zu den Wochenstunden
 ■  Voll über das AMS versichert.
 ■  Ausbildungszeit zählt zu den Pensionsjahren.
Ihre Kosten:      ■  Dank AMS- & Landesförderung keine Kosten
Sie erhalten:   ■  Arbeitslosengeld + Qualifizierungsbonus  + 

     Fahrtkosten zum Praktikumsbetrieb
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FACHARBEITER/INNEN 
VERDIENEN 

MEHR

Ich erzähle Ihnen gerne mehr:

SPES Arbeitsstiftung Wels
0699/16 60 61 11• schoeberl@spes.co.at

www.spes.co.at/arbeitsstiftung

SPES Zukunftsakademie • Panoramaweg 1 • 4553 Schlierbach 

Augustus Auinger, Untergallsbach 16 
verst. im 88. Lebensjahr

Günther Reiter, Taubing 3 
verst. im 49. Lebensjahr

Rosa Kriegner, Langstögen 5/2 
verst. im 93. Lebensjahr

Maria Heigl, Oberfreundorf 10 
verst. im 96. Lebensjahr

Philipp Bayrhuber, Rosenstraße 43 
verst. im 19. Lebensjahr
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Die Feldenkrais® - Methode
„Bewusstheit durch Bewegung“

Der Physiker, Naturwissenschaftler und Bewegungsforscher Dr. Moshè Feldenkrais entwickelte diese 
Methode, in der man Bewegungen neu erfahren und erlernen kann. Wahrnehmung und Achtsamkeit werden 
im Gruppenunterricht durch angeleitete Bewegungsabläufe wieder entdeckt. Dadurch kann sich das 
Nervensystem so entspannen, dass ein angenehmes Wohlgefühl entsteht. Eingeschlichene, ungünstige 
Bewegungsmuster und Körperspannungen, die nicht der Funktionalität unseres Körpers entsprechen, 
können erkannt und gelöst werden. 

Die Feldenkrais-Methode wird erfolgreich

- in der Gesundheitsvorsorge 
- um Verletzungen vorzubeugen
-   bei der Schmerzbewältigung
- in der Rehabilitation (Knochenbrüche, neurologische 

Erkrankungen)
-   beim Tanz, im Theater, in der Musik
-   bei den Kampfkünsten
- im Sport  

eingesetzt.

Unabhängig von Alter und körperlicher Verfassung bewirkt die 
Feldenkrais-Methode unter anderem:

-   Verbesserung des Selbstvertrauens und der Selbstakzeptanz
-   Zunahme der Autonomie und von Verantwortungsgefühl
-   Besseres Lernvermögen auf allen Gebieten (Lernen zu lernen)
- Zunahme von LeistungsfŠhigkeit, Ausdauer, WohlbeÞnden und VitalitŠt
- Erhöhte Flexibilität in körperlicher, geistiger und seelischer Hinsicht

Auch bei Erkrankungen wie Multiple Sklerose, Burnout, Verspannungen in Nacken- und 
Rückenmuskulatur und bei Rückenschmerzen kann die Methode, deren Wirkung in den 
Neurowissenschaften und in der modernen Hirnforschung bereits mehrfach bestätigt wurde,  konkret zur 
Verbesserung verhelfen.

Gruppenkurs „Bewusstheit durch Bewegung“
Ab 22.09.2016 um 17.45 Uhr, jeden Donnerstag bis einschl. 22.12.2016
Wo: Musikschule (Kultursaal), Schulstraße 4, 4731 Prambachkirchen 

Der Einstieg in laufende Kurse ist bei verfügbaren Plätzen jederzeit möglich!

Kosten:  €   17,— / 1 Einheit
  € 150,— / 10 Einheiten

Anmeldung erforderlich!    

Kursleiter: Michael Kuhn

Tel.: +43 (0)699 / 1000 60 14
feldenkrais@bewusst-bewegt.at www.bewusst-bewegt.at

Die Feldenkrais®-Methode

„Bewusstheit durch Bewegung“
Der Physiker, Naturwissenschaftler und Bewegungsforscher Dr. Moshè Felden-
krais entwickelte diese Methode, in der man Bewegungen neu erfahren und 
erlernen kann. Wahrnehmung und Achtsamkeit werden im Gruppenunterricht 
durch angeleitete Bewegungsabläufe wieder entdeckt. Dadurch kann sich 
das Nervensystem so entspannen, dass ein angenehmes Wohlgefühl entsteht. 
Eingeschlichene, ungünstige Bewegungsmuster und Körperspannungen, die 
nicht der Funktionalität unseres Körpers entsprechen, können erkannt und 
gelöst werden.

Die Feldenkrais-Methode wird erfolgreich
- in der Gesundheitsvorsorge
- um Verletzungen vorzubeugen
- bei der Schmerzbewältigung
- in der Rehabilitation (Knochenbrüche, neu-

rologische Erkrankungen)
- beim Tanz, im Theater, in der Musik
- bei den Kampfkünsten
- im Sport eingesetzt.

Unabhängig von Alter und körperlicher Verfassung bewirkt die Feldenkrais-
Methode unter anderem:
- Verbesserung des Selbstvertrauens und der Selbstakzeptanz
- Zunahme der Autonomie und von Verantwortungsgefühl
- Besseres Lernvermögen auf allen Gebieten (Lernen zu lernen)
- Zunahme von Leistungsfähigkeit, Ausdauer, Wohlbefinden und Vitalität
- Erhöhte Flexibilität in körperlicher, geistiger und seelischer Hinsicht

Auch bei Erkrankungen wie Multiple Sklerose, Burnout, Verspannungen in 
Nacken- und Rückenmuskulatur und bei Rückenschmerzen kann die Methode, 
deren Wirkung in den Neurowissenschaften und in der modernen Hirnfor-
schung bereits mehrfach bestätigt wurde, konkret zur Verbesserung verhelfen.

Gruppenkurs „Bewusstheit durch Bewegung“
Ab 22. September 2016 um 17:45 Uhr, 
jeden Donnerstag bis einschl. 22. Dezember 2016
Wo:	 Musikschule (Kultursaal), Schulstraße 4, 4731 Prambachkirchen
Der Einstieg in laufende Kurse ist bei verfügbaren Plätzen jederzeit möglich!

Kosten: 	 € 17,-/ 1 Einheit
	 	 € 150,-/ 10 Einheiten

Anmeldung erforderlich!
Kursleiter: 	Michael Kuhn
Tel.: 	 0699 / 1000 60 14
feldenkrais@bewusst-bewegt.at 
www.bewusst-bewegt.at

Zivilschutz 
Probealarm
am Samstag, 1. Oktober 2016
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr

Bedeutung der Signale:
Sirenenprobe

Warnung

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) einschalten, Ver-
haltensmaßnahmen beachten.
Am 1. Oktober 2016  nur Probealarm!

Alarm

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlich-
keiten aufsuchen, über Radio oder 
Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.
orf.at) durchgegebene Verhaltensmaß-
nahmen befolgen.
Am 1. Oktober 2016 nur Probealarm!

Entwarnung

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder 
Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.
orf.at) beachten.
Am 1. Oktober 2016 nur Probealarm!

Infotelefon am 1. Oktober 2016 
von 11:00 bis 14:00 Uhr

Landeswarnzentrale beim Landes-Feuer-
wehrkommando Oberösterreich

Tel.: 130 (ohne Vorwahl)
Achtung! Keine Notrufnummern blockieren!

15 Sekunden

3 Minuten 
gleich bleibender Dauerton

1 Minute
auf- und abschwellender Heulton

1 Minute
gleich bleibender Dauerton
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Redaktionsschluss: 25. November 2016

Die Marktgemeinde Prambachkirchen, 
federführend der Ausschuss für Um-
welt, Naturschutz, Sport und Freibad, 
veranstaltete heuer erstmals ein Som-
merfest beim Freibad.
Bei idealem Badewetter und unter-
haltsamen Programmpunkten kamen 
zahlreiche Besucher und konnten sich 
über ein tolles Fest freuen.
Hauptattraktion war das Riesenwuzz-
lerturnier, an dem 10 Mannschaften 
(mit den „Kamikatzen“ auch ein Da-
menteam) teilnahmen. Nach spannen-
den Spielen setzte sich im Finale das 
Team „Badebuffet“ gegen „Caritas Bad 
Dachsberg“ durch. Auch die Kinder 
konnten sich im Wuzzler austoben. Zum 
Ausklang des Turniers fand noch ein 
Promi-Spiel statt.

Neben einem Frühschoppen mit 
Speis und Trank konnte man sich im 
Schwimmbad abkühlen, in der Lese-
lounge in Büchern schnuppern sowie 
sich bei Zumba, Piloxing, einer Rad-, 
Smovey- und Nordic-Walking-Runde 

Jede Menge Spaß beim Sommerfest

sportlich betätigen. Für die Kinder gab 
es noch eine Hüpfburg, Go Kart und 
einen Radparcours. Das Gratis-Eis für 
die Kids fand natürlich auch großen 
Anklang.

Bedanken möchten wir uns noch bei al-
len Helfern, den mitwirkenden Vereinen 

und den Sponsoren, die zur gelungenen 
Premiere dieses Festes tatkräftig beige-
tragen haben.

Walter Schnelzer 
Obmann Ausschuss für Umwelt, 
Naturschutz, Sport und Freibad

Eifrig wurde beim Riesenwuzzler um den Turniersieg gekämpft


